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Die Stadtkirche St. Michael ist mit ihrer Freitreppe das Wahrzeichen 
der ehemaligen Reichsstadt Schwäbisch Hall. Die vorliegenden 
Untersuchungen von Helga Steiger zeigen, wie eng die Geschichte 

der Stadt und die Baugeschichte der Kirche miteinander verbunden sind. 
Die aus einer Dissertation an der Christian-Albrechts-Universität zu Kiel 
hervorgegangene Monografie zeigt die Entwicklung vom 12. bis zum 
16. Jahrhundert und bietet neben vertiefenden Ergänzungen zahlreiche neue 
Sichtweisen und Ergebnisse. So werden für die ergrabenen Befunde des 
Vorgängerbaus abweichende Deutungen plausibel gemacht, die bestehenden 
Gebäudeteile Westturm, Langhaus und Chor werden ausgehend von der 
Architektur und ihrem Bauschmuck sowie von den Stadtrechnungen des 
15. und 16. Jahrhunderts untersucht. Dabei zeigt sich, dass das Bauen an 
der Kirche in die Prozesse der Stadt eingebunden war und die Auftraggeber 
zu den unterschiedlichen Bauzeiten ihre jeweiligen wirtschaftlichen und 
politischen Netzwerke nutzten, um den Kirchenbau voranzubringen.
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